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 Einstufungstest Magnet neu A2
Mit diesem Einstufungstest können Sie die Deutschkenntnisse Ihrer 
Schülerinnen und Schüler auf dem Niveau A2 beurteilen. Sie erhalten  
nach der Auswertung eine Empfehlung, in welcher Lektion Ihre Schülerin / 
Ihr Schüler im Unterricht mit Magnet neu A2 einsteigen kann.

•	� Achten Sie darauf, dass die Schülerinnen und Schüler die Aufgaben 
sorgfältig bearbeiten, es gibt keine Zeitvorgabe.

•	� Erklären Sie ggf. die Anweisungen zu den Aufgaben.

•	� Bei drei Aufgaben müssen Sie eine Audiodatei abspielen. Stellen Sie 
sicher, dass Sie die Audiodateien zuvor per Download auf Ihrem PC 
gespeichert haben und abrufen können.

Zur Auswertung vergleichen Sie den ausgefüllten Test mit der Lösung. Dann 
tragen Sie im Auswertungsschema ein, wie viele Punkte Ihre Schülerin /  
Ihr Schüler bei den jeweiligen Aufgaben erreicht hat. Addieren Sie alle 
Punkte zu einer Gesamtpunktzahl. Mit Hilfe der Auswertungstabelle sehen 
Sie dann, wie die Deutschkenntnisse eingestuft werden.

Impressum
Ernst Klett Sprachen GmbH
Verlag Erwachsenenbildung
Rotebühlstraße 77
70178 Stuttgart
Telefon: 0711-6672-1555
E-Mail-Adresse: kundenservice@klett-sprachen.de

Geschäftsführerin: Elizabeth Webster
Registergericht: Stuttgart
Registernummer: HRB 21215
Ust-IdNr. gemäß § 27 a USt-Gesetz: DE 211 548 433 
Inhaltlich verantwortlich: 
Elizabeth Webster, Ernst Klett Sprachen GmbH, 
Postfach 102645, 70022 Stuttgart



Magnet neu A2  Einstufungstest 2

Magnet neu A2  Einstufungstest

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2016 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die 
Kopiergebühren sind abgegolten.

Aufgabe 1: Audiodatei 1, Einkaufen auf dem Markt
Hör dir die Gespräche an und wähle die richtige Antwort aus. 

Am 1. Stand kauft Steffis Mutter … 	 Am 2. Stand kauft Steffis Mutter … 

  1/2 kg Äpfel.	   300 g Käse.

  1 kg Karotten.	   6 Eier.

  2 kg Kartoffeln.	   1 l Milch.

Aufgabe 2: Beschreibung: Mareike geht einkaufen
Lies den Text und wähle jeweils die passende Form aus.

Mareike  (1) heute einkaufen. Der Kühlschrank ist leer. 

Sie geht in  (2) Supermarkt, aber sie hat nicht viel Zeit, 

heute sind alle Geschäfte nur bis 16:00 Uhr  (3). Mareike 

braucht  (4) Gemüse und  (5) Becher 

Joghurt. Sie kauft Käse und Milch und  (6) auch noch Eier, 

aber es gibt  (7) Eier mehr. Sie geht auch 

 (8) Bäckerei und kauft Brötchen und Kuchen.

Aufgabe 3: Audiodatei 2, Wochenende
Hör dir den Text an und wähle die richtige Antwort aus. 

Sebastian hat am Samstag …

  seine Oma im Krankenhaus besucht.

  seine Mutter im Krankenhaus besucht.	

Sebastian hat am Wochenende …

  seine Freunde getroffen.

  Mathe gelernt.

(4 Pkt    2 Pkt pro Antwort)

(4 Pkt    0,5 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt    2 Pkt pro Antwort)

(1)	 muss  •  darf  •  kann
(2)	 die  •  der  •  den
(3)	 zu  •  öffnet  •  geöffnet
(4)	 frisch  •  frische  •  frisches
(5)	 ein  •  eine  •  einen
(6)	 möchte  •  möchtet  •  möchten
(7)	 kein  •  keine  •  keinen
(8)	 im  •  ins  •  in die
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Aufgabe 4: E-Mail: Neue Wohnung
Lies den Text durch und setze jeweils ein passendes Wort in die Lücken. Zwei Wörter bleiben übrig.

Aufgabe 5: Dialog: Benny ist krank
Bring die Textteile in die richtige Reihenfolge.

 BENNy: Ja, klar. Und ich muss auch viel Kamillentee trinken.

 BENNy: Danke, es ist schon besser, seit gestern habe ich kein Fieber mehr!

 BENNy: Ich denke, ich komme schon nächste Woche.

  BENNy: Nein, aber mein Hals tut noch weh.

 MARIKA: Hast du noch Kopfschmerzen?

 MARIKA: Das ist gut, der hilft immer. Wann kannst du wieder in die Schule gehen?

 MARIKA: Hallo Benny, wie geht es dir?

  MARIKA: Oh, das ist nicht gut – nimmst du auch Medikamente?

Aufgabe 6: Beschreibung: Mein bester Freund    
Lies den Text durch und wähle die richtige Antwort aus.  

Nach der Schule treffen sich Leon und David vor dem Kino.

 richtig

 falsch

Leon darf nicht tanzen.

 richtig

 falsch

(4 Pkt  1 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Zuordnung)

(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

Ich heiße Leon und wohne in Berlin, im Stadtviertel Schöneberg. Mein Freund David wohnt mit seinen Eltern in 
einem anderen Stadtviertel, aber im Sommer hole ich ihn jeden Morgen ab und wir fahren mit dem Fahrrad zur 
Schule. Am Nachmittag nach dem Unterricht treffen wir uns oft und gehen Eis essen oder ins Kino und spielen 
am Computer. Manchmal sehen wir zusammen fern. David spielt Schlagzeug und ich spiele Gitarre in unserer 
Schulband, das macht Spaß! David und ich tanzen auch sehr gern, aber wir dürfen noch nicht allein in die Disco, 
unsere Eltern sagen, wir sind noch zu jung.

Hallo Kathrin,

ich wohne jetzt schon drei Wochen hier in Hamburg. Der Umzug war so schnell, aber ich 

bin gern hier. Alles ist so interessant! Unsere neue  (1) ist nicht sehr 

groß, aber sie liegt zentral und hat einen tollen  (2). 

Wenn es warm ist, sitzen wir immer draußen, das ist super! Und ich habe mein eigenes 

 (3)! Mit meinen Eltern frühstücke ich jeden Tag in unserer 

 (4) – sie hat zwei große Fenster, das fi nde ich schön. Bis bald, deine Miri 

• Balkon 

• Haus

• Wohnzimmer

• Wohnung 

• Küche

• Zimmer
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Aufgabe 7: Kurzbiographie: Berühmte Persönlichkeit
Ordne die Textteile richtig zu.

Aufgabe 8: Kurzdialoge
Lies die Dialoge durch und wähle jeweils die passende Formulierung aus. Zwei Formulierungen bleiben übrig. 

A: Entschuldigung, wo ist die Post?

B: Das ist einfach. Immer  bis zur Kreuzung und dann  

	 nach links.

A: Wie kommst du zur Schule?

B: Ich fahre  und gehe noch 10 Minuten zu Fuß. 

A: Treffen wir uns heute Nachmittag?

B: Ja,  oder im Park?

A: Wo wohnt Joschi?

B: In der Schillerstraße,  der Apotheke.

(4 Pkt    0,5 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt    1 Pkt pro Lücke)

•	in die Bergmannstraße 

•	geradeaus

•	mit der U-Bahn

•	neben

•	ins Kino

•	vor der Schule

•	viele Lesereisen in Europa und den USA; hat sich politisch engagiert

•	war verheiratet und hatte zwei Töchter.

•	am 18. März 1929 in Landsberg in der DDR

•	Christa Wolf

•	am 1. Dezember 2011 in Berlin

•	in Halle und Berlin

•	Autorin und Redakteurin

•	Germanistikstudium in Jena und Leipzig

Name  �

Wann und wo geboren?  �

Beruf  �

Schule/Ausbildung  �

Wo gelebt?  �  

Was gemacht? �

Privatleben  �  

Wann und wo gestorben? �
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Aufgabe 9: Geburtstagseinladung
Lies die E-Mail und wähle die richtige Form aus.

Aufgabe 10: Postkarte aus dem Urlaub
Lies den Text durch und wähle die richtige Antwort aus. 

Aufgabe 11: Audiodatei 3, Der erste Schultag
Hör dir den Text an und wähle die richtige Antwort aus. 

Am ersten Schultag konnte die Oma …

 ein bisschen lesen.

 nicht lesen und schreiben.

 ein bisschen schreiben.

Nach der Pause durfte die Oma …

 nicht nach Hause gehen.

 ihre Mutter sehen.

 schon nach Hause gehen.

(4 Pkt  1 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

Hallo Max,
schöne Grüße aus Süditalien! Ich bin mit 
meinen Eltern am Meer und wir haben 
viel Spaß! Das Wetter ist fantastisch, nur 
gestern war es windig und regnerisch. Aber 
das ist nicht schlimm. Wir sind auf einem 
Campingplatz – besser als im Hotel S! Letzte 
Woche habe ich Claudi kennengelernt. Sie ist 
Italienerin, spricht aber ein wenig Deutsch. 
Vormittags gehen wir of t schwimmen und 
lernen zusammen surfen. Morgen wollen 
wir mit dem Fahrrad nach Brindisi fahren. 
Wir besuchen eine Freundin von Claudi und 
gehen Pizza essen. Leider fahren wir am 
Sonntag schon wieder nach Hause.
Bis bald!
Fabian

Fabian fi ndet das Wetter …

 schlimm.

 nicht so gut.

 sehr gut.

Fabian und Claudi fahren jeden 
Tag zusammen Rad.

 richtig

 falsch

Hallo an alle!

Endlich ist es so weit – am  (1) Juni habe ich 

Geburtstag! Ich  (2) 16 und möchte euch alle 

zu meiner Party einladen. Sie  im Jugendzentrum 

 (3) und beginnt schon um 18:00 Uhr. Kommt bitte pünktlich 

und  (4) gute Laune mit.

Ich freue mich auf euch – bis Samstag!

Tschüss, Emma

(1) zwanzig • zwanzigen • 
 zwanzigsten
(2) bin • werde • habe
(3) fängt … an • nimmt … teil • 
 fi ndet … statt
(4) bring • bringt • bringen
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Aufgabe 12: Interview, Pläne nach der Schulzeit
Lies das Interview durch und wähle die richtige Form aus.

Interviewerin: Felix, was hast du nach dem Abitur gemacht? 

Felix: Als ich mit der Schule fertig  (1), wusste 

	 ich nicht so genau, was ich machen  (2). 

Interviewerin: Du bist nicht zu Hause geblieben,  

	  (3) bist ins Ausland gegangen, oder? 

Felix: Ja, ich habe etwas Zeit gebraucht,  (4) 

	 bin ich für ein Jahr nach England gegangen und habe dort richtig

	 gut Englisch  (5). Ich möchte Englischlehrer werden.

Interviewerin:  (6) man Lehrer werden will, muss man doch studieren. 

Felix: Ja, ich studiere jetzt an der Universität in Göttingen. In England war für mich schnell klar, 

	  (7) ich etwas mit Sprachen machen will. 

Interviewerin: Interessant. Und warum gerade Göttingen? 

Felix: Mein Freund Tobi,  (8) dort auch studiert, hat mir die Uni empfohlen. 

Interviewerin: Felix, vielen Dank für das Interview!

(4 Pkt    0,5 Pkt pro Lücke)

(1)	 bin  •  werde  •  war
(2)	 musste  •  wollte  •  durfte
(3)	 sondern  •  denn  •  dann
(4)	 aber  •  deshalb  •  dann
(5)	 lernen  •  gelernt  •  gelernen
(6)	 Als  •  Wen  •  Wenn
(7)	 oder  •  dass  •  weil
(8)	 der  •  den  •  dem
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Auswertungsschema: 

Erreichte Punktzahl:

Aufgabe 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Gesamt

Erreichte Punktzahl

Maximalpunktzahl 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 48

Auswertungstabelle:

Erreichte Punktzahl Niveau Einstieg bei

0 – 19 GER-Niveau A2.1 (erste Hälfte A2) Magnet neu A2, Lektion 11

20 – 39 GER-Niveau A2.2 (zweite Hälfte A2) Magnet neu A2, Lektion 16

40 – 48 GER-Niveau B1 oder höher Magnet neu B1
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Lösung zum Einstufungstest Magnet neu  A2
Aufgabe 1: Einkaufen auf dem Markt
(4 Pkt    2 Pkt pro Antwort)

Am 1. Stand kauft Steffis Mutter 2 kg Kartoffeln.
Am 2. Stand kauft Steffis Mutter 6 Eier.

Aufgabe 2: Beschreibung: Mareike geht einkaufen
(4 Pkt    0,5 Pkt pro Lücke)

Mareike muss heute einkaufen. Der Kühlschrank ist leer. Sie geht 
in den Supermarkt, aber sie hat nicht viel Zeit, heute sind alle 
Geschäfte nur bis 16:00 Uhr geöffnet. Mareike braucht frisches 
Gemüse und einen Becher Joghurt. Sie kauft Käse und Milch und 
möchte auch noch Eier, aber es gibt keine Eier mehr. Sie geht auch  
in die Bäckerei und kauft Brötchen und Kuchen.

Aufgabe 3: Wochenende
(4 Pkt    2 Pkt pro Antwort)

Sebastian hat am Samstag seine Oma im Krankenhaus besucht.
Sebastian hat am Wochenende Mathe gelernt.

Aufgabe 4: E-Mail: Neue Wohnung
(4 Pkt    1 Pkt pro Lücke)

Hallo Kathrin,
ich wohne jetzt schon drei Wochen hier in Hamburg. Der Umzug 
war so schnell, aber ich bin gern hier. Alles ist so interessant! 
Unsere neue Wohnung ist nicht sehr groß, aber sie liegt zentral 
und hat einen tollen Balkon. Wenn es warm ist, sitzen wir immer 
draußen, das ist super! Und ich habe mein eigenes Zimmer! Mit 
meinen Eltern frühstücke ich jeden Tag in unserer Küche – sie hat 
zwei große Fenster, das finde ich schön. Bis bald, deine Miri  

Aufgabe 5: Dialog: Benny ist krank
(4 Pkt    0,5 Pkt pro Zuordnung)

Marika: Hallo Benny, wie geht es dir?
Benny: Danke, es ist schon besser, seit gestern habe ich kein 
 	 Fieber mehr!
Marika: Hast du noch Kopfschmerzen?
Benny: Nein, aber mein Hals tut noch weh.
Marika: Oh, das ist nicht gut – nimmst du auch Medikamente?
Benny: Ja, klar. Und ich muss auch viel Kamillentee trinken.
Marika: Das ist gut, der hilft immer. Wann kannst du wieder in  
	 die Schule gehen?
Benny: Ich denke, ich komme schon nächste Woche.

Aufgabe 6: Beschreibung: Mein bester Freund
(4 Pkt    2 Pkt pro Antwort)

Nach der Schule treffen sich Leon und David vor dem Kino.
  falsch
Leon darf nicht tanzen.  falsch

Aufgabe 7: Kurzbiographie: Berühmte Persönlichkeit
(4 Pkt    0,5 Pkt pro Lücke)

Name  Christa Wolf
Wann und wo geboren?  am 18. März 1929 in Landsberg in der DDR�
Beruf  Autorin und Redakteurin
Schule/Ausbildung  Germanistikstudium in Jena und Leipzig
Wo gelebt?  in Halle und Berlin

Was gemacht? viele Lesereisen in Europa und den USA;  
	 hat sich politisch engagiert
Privatleben  war verheiratet und hatte zwei Töchter
Wann und wo gestorben? am 1. Dezember 2011 in Berlin

Aufgabe 8: Kurzdialoge
(4 Pkt    1 Pkt pro Lücke)

A: Entschuldigung, wo ist die Post?
B: Das ist einfach. Immer geradeaus bis zur Kreuzung und dann 
 	 nach links.

A: Wie kommst du zur Schule?
B: Ich fahre mit der U-Bahn und gehe noch 10 Minuten zu Fuß. 

A: Treffen wir uns heute Nachmittag?
B: Ja, vor der Schule oder im Park?

A: Wo wohnt Joschi?

B: In der Schillerstraße, neben der Apotheke.

Aufgabe 9: Geburtstagseinladung
(4 Pkt    1 Pkt pro Lücke)

Hallo an alle!
Endlich ist es so weit – am zwanzigsten Juni habe ich Geburtstag! 
Ich werde 16 und möchte euch alle zu meiner Party einladen. Sie 
findet im Jugendzentrum statt und beginnt schon um 18:00 Uhr. 
Kommt bitte pünktlich und bringt gute Laune mit.
Ich freue mich auf euch – bis Samstag!
Tschüss, Emma

Aufgabe 10: Postkarte aus dem Urlaub
(4 Pkt    2 Pkt pro Antwort)

Fabian findet das Wetter sehr gut.
Fabian und Claudi fahren jeden Tag zusammen Rad.  falsch

Aufgabe 11: Der erste Schultag
(4 Pkt    2 Pkt pro Antwort)

Am ersten Schultag konnte die Oma nicht lesen und schreiben.
Nach der Pause durfte die Oma nicht nach Hause gehen.

Aufgabe 12: Interview, Pläne nach der Schulzeit
(4 Pkt    0,5 Pkt pro Lücke)

Interviewerin: Felix, was hast du nach dem Abitur gemacht? 
Felix: Als ich mit der Schule fertig war, wusste ich nicht so genau, 
	 was ich machen wollte. 
Interviewerin: Du bist nicht zu Hause geblieben, sondern bist  
	 ins Ausland gegangen, oder? 
Felix: Ja, ich habe etwas Zeit gebraucht, deshalb bin ich für ein 
	 Jahr nach England gegangen und habe dort richtig gut Englisch 
	 gelernt. Ich möchte Englischlehrer werden.
Interviewerin: Wenn man Lehrer werden will, muss man doch  
	 studieren. 
Felix: Ja, ich studiere jetzt an der Universität in Göttingen. In  
	 England war für mich schnell klar, dass ich etwas mit Sprachen 
	 machen will. 
Interviewerin: Interessant. Und warum gerade Göttingen? 

Felix: Mein Freund Tobi, der dort auch studiert, hat mir die Uni 
	 empfohlen. 
Interviewerin: Felix, vielen Dank für das Interview!
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